
Vtenstag den f Jatmarii Anno I7LL .
Unter Sr . K-nlgl. Majestät in Preussen rc. re. Unsers aller-

gnädigsten Königs und Herrn / allerhöchsten Approb-noa
und auf Dero fpcciaim Befthl.

i ®

*
Wöchentliche Buisbmgische

Aufdas lllteresse der commerc,m/der Clevtfchm / Geldrischen/ MeurS.
und Märckifchen / auch umliegenden Landes Orten / eingerichtete
Addrefle - mtv> Intclligentz - Zettel.

PATENT, daß von Seiner König !. Majestät der Hafen j» EMDEN m einem
Porto Franco dcdatiret worden .

De lirto Berlin , den Isten Rvvembris ! 7fk .
GjftJGfr triderich . von GVeees Gnaden / Bönig in Preuflen / Marggraf zu^ r' Lrondenburg / des ^ eil . Nomischen Reichs EryrFammercr und Fhurfürst /
Smverainer und 0bcrfter ^Zernog von Schlesien / s*uv<r*mtr Pruitz von 0 ( wi >icn /
Xeufthanl Und Valltngin , wie auch der Grafjchzfk Glatz/i » Geldern / zu Magdeburg /
tleve/Jülich/Berge/Stcrrin/Pomniern/derFassudeu und wenden/zu kNocklenburg
und Frössen^Zeryog/Burggrafzu Nürnberg/ kürst zu Aalbcrstadt/Minden/Famin /
LV nden / Schwerin / Raneturg / 0st - Frießland und Mörs / Graf zu L^chcnzok-
lern / Ruppin / der Ma »ck / Ravensberg / Hohenstein/ Tecklenburg / Schwerin /
Lmgen , Lühren und Lccrdam / ^ err zu Ravenstein / der Lande Rostock/ S » r-^ " ' " ' - - . - - - . Thun kund und fügen

zu aller Zeit uner.
. . . . . sämtlichen Unter»

thanen auf alle nur mögliche Art und Werse befördert , und zu dem Ende dar Commercium
in Uuserm Königreich , LhurrFiirstenthnm , auch gesamten Unfern Provintzien und Landen ,

al-



«18 die '
eigentlich und wesentklchs Quelle, wodurch einemSandeund dessen EinwohnernSeegen /

Reichthum uns Ueberfluß zugefi
'
rhret wird , immer mehr und mehr verbessert, in rechten Flor

gebracht,, und darin erhalten , mithin aller dasjenige , was dem entgegen oder hinderlich >eyn
kan , aus dem Dege geräumet werden möge ;

So haben Wir in solcher Absicht , besonders aber , um das wahre Beste Unserer Stadt
EMDEN nnd derselben Commerciumso viel starcker zu beförderen und florisanler zu machen,
auS allerhüchsteigenerBewegung resolvirel und zuträglich erachtet, den Hafen ju t .M den ,u einem
Porto Franco zu dedarirtn ; Also und dergestalt , daß alle und jede daselo>i ankommcnde Schiffe
und Kaufmanns . Gnther , so wohl Einheimische, als fremde , von welchen Puifl«, <jes , Repu -
bliquen , Staaten , Landern und Nationen letztere nur nnmer jeyn können und mögen , bey
ihrem Ein . nnd Auslauffen in den Hafen zu EMDEN ftti> von allen Importen und Auflagen
feyn , mithin alle diejenige Rechte , Immunitäten und Voriyeile zu genieffen und derselben,sich
zu erfreuen haben sollen , welche einem . Pono Franco beygelegt zu werden pflegen , und wurck»
sich beygelegt sind : Wannenherodann auch airffer dem gewohniichen leidlichen Hafen« oder
sogenannten Tonnen - und Baacken . Beide , so von den Schiffen entrichtet wird , alle diejenigeWaa»
rrn , welche von den ankommenden fremden oder einheim«scheu Schiffen zu emden eingesuy»
rck , ober auch von dort wiederum ad-esümer werden mögtrn , und nicht in EMDEN oder m
Ost - Frießland consumiret werben , von Eiccntund allen andern Importen gäntzlich e»>mireE
und befrevet sehn sollen ; WaS aber in EMDEN oder in andern OstftiesischenStädten , oder
aus dem platten Laude coniunnret wird und auS EMDEN komt, muß in EMDEN den Et»
ccnt entrichten. .

Gleichwie aber nicht weniger nöthig ftyn will, hierbey zugleich dahin mit zu sehen, daß
denen FaSriquen und M »nuf»«uren , «eiche künslighin in Unserm Furstentbum Ost . Frießlaud
rrabHrct werden dürften , das nölhige Encouraxemcntzu deren fleißigen Betreibung undstä»
ckern Pouffirnnq nicht benommen werde ; So r-ierviren Wir Uns zwar hiernächst, wan sothaue
Eadrlquen zn einiger Vollkommenheit gediehen skvn werden , selbigen zum -LOen dergleichen
dort eingehende freinde ManulaSur . und Fabriken - Maaren mit einigen importeo zu belegen ;
Werden aber jedoch Publicum vorher in Zeiten davon »veniren lassen , damit sich jeder»
mann so vielmehr darnach achten könne. „

So viel aber alle diejenige ManusaÄur - Waaren betrist, welche in Nusern diffettigen
Königlichen l' rovinhten fabricirt werden , so ist Unser allergnädigster Wille , daß stlblse frey
von allen Auflagen in gedachten Hafen zu EMDEN rin . und auSIauffen sollen , tonnen um,
mögen.- Welche Unsere höchste Willens . Meynung,damit sie so vielmehr zu jedermanns Wmen '
schast gelange , Wir , durch den Druck dffenlilch betank ,u machen , allergnäbigst SUtgesu '
»en und befohlen haben . Ubrkundlich unter Unserer hochsteigendanvigen Unterschrli» " ,
krygedriicktem Königlichen Jnnsiegel. Sv geschehen und gegeben zu Berlin den >sten
tvwbe, ijfi .

( L . S . ) FR1DERICH .

1 : Sachen/ <s ;u verkaufter , avfferdald Doiodorg. tn tU*
& wird hiedurch dckantgemacher , daß in der neu angelegte Shorolade . Fabnque «u *

de aufm Hasenbei g , bey veu Herrn Wansen . Rentmeistern Geselschap, allerhand Sorten
labe der Güte nach » für einen sehr wohlfeilen Preiß , und voa solcher Quaiu *t , ali in „
oder , anderswo immer kan fabricitet werden , sowohl e- mor . al« Pfundweise , zu vno» . .
sind , ncmlicbron N . , da » Pfund für 14 Stüber tzlcvifch . N . 1 das Pfund für
Äevisch . N . , da ! Pfund für ; 6 Stüber E' cvisch.

^
N - 4 bas Pstinvfnr 4 ; Sruber Eiev ' '^

bas Pfunv für f4Stüber Cleoisch . N. 6 .da« Pfund für r Rthr . blevnch. - „
0 \ r | i | | K _ » *. . 1 _ Jfthf8 ,ttl (T\ Ksnnuat . tfhnrnlrlh # Hilft • “



geziemend ersuchet , sich in erwehnte F*brjque .. key gemeltcm Rentmeistern Gesekschap schriftlich
»der mündlich zu melden , woselbst ihneo mit denen verlangten Sorten «edienct werden soll.

Es wird dem Pubüco hiermit betank gemachet , baß bas halbe Kösters . Guth ,um vor¬
dersten Vorneberge , Kirchspiels Kierspe , welches cum Apprmnemiis auf 404 Rthlr . v stübec
taxiret worben , zn Dienst derer von der Wittiben Ohl , motn Ehefrauen Friderichen Klute ,
ad lnventaiimn denennter Kreditoren , in nachstehcnücn dreycn Terminen , als den isDcc .
1751 , 3 und 19 Januarii 17 ^ , icvcsinahls des Vormittags ans dem Rah .'oanse zu Brecker .
ftloe von dem Königlichen Gerichte den , meistbietenden vertanffct , und in dem letzteren Ter¬
min « demselben zugeschlagen werden solle ; wes Endes dan mich diejenige creckrores . welche
ihre Anforderungen dey dem oderwehnten von der Wittiben Ohl zur Zeit ihrer zwehten Heg»
rathzwischen ihr und ihren Vorkinverenerrichteten Gerichtlichen >uvem „ io nichtangemeldet,
unter Strafe des ewigen stilliwweigens , dahin adqeladen werden , ihre etwaige Forderungen in
obprüfigirteu Teriniiiis annoch anzugeben und zu just,ficiren,so dan nach Betrage des Kauzsschil,
lings entweder völlige , oder klaffihcations > massige Zahlung darauf zu gewärtigen.

Et sind die Eheleute Springormn wiltens , ihr Reinermannsches Wohnhaus an der Hert»
tirrg - Strassen zwischen Quade und Sommer zu Unna gelegen, mit dem Hossraum und sonsti -
qrn Zubehör ans freyer Hand erblich zu verkanffen ; Wer nun Lust darzu hat , oder eine ge»
rechte Pr* ttnfion daran 111 haben vermeinet , kan sich bey benenselben binnen 6 Wochen
melden . _

Demnach ad Inftantiam dcS Herrn cammerani Moorman IN Meeren dir » istraÄion der
dem Freyherren von Derchem zuitändigen Hülshof« . HofeS zu Harningen, welcher zu 650
Rthlr , und halbe» SchürmansHofeS zu Sondbochum so zu sirMhlr -- tt . miret , crkant , inidTer -
mmi zum Verkauf auf den i1 Febr- , n Majinno u Aagnsti - Zander Königl. Gerichtsstuben
ZumHamm pr* fis?iret worden ; so wird solches hiedurch dem ?uklico dekanl gemachet , damitdie
Lust , tragende Ankäufer die Vorwarden bey dem Gerichts « attuario , Herrn Dordeli»
vorher eiusehen können ; zugleich aber werden alle und jede C : edito »es , jo . » n gedachten Höfen
einigen Anspruch ex quocunque Capite haben iiiogteu , hiedurch mit abgeladen , um ihre Forde¬
rungen , fu !> p« na praed .jfi wenigstens in ul ' imo Termin« de » 11 Allgusti 175a Nicht Mir btyM
Gerichte Zum Hamm auzuged. n , sondern auch zugleich zu Jubilieren .

Demnach ad fnHamiam der Fra » Wittiben ftkligon Herrn ?rok« Norjj von Lenk , des
Iohan Herma» Groriohaus abgebrante Hausstette taxiret/ und nuiimchrv würcklich fubbafliref
werden solle , auch dazu Termini aus den 16 Dccembris a c . , 19 ^ anuarii und 16 Februarii
a . s. , allemahl Nachmittages um 1 llhr , an gewöhnlicher Gerichts,lclle anbcrahmct worden
Als wird dieses zu dem Ende bekant geinachet, -damit Känffere sich einstnde» und ihreu Dor«
theil suchen » diejenige aber , so an diesen zu lubbaliirendei , Stücken einige gegründete Forderun¬
gen zu haben vermeinen , solche >n di « » Termine -, als wohin hiedurch zugleich fub pa:na per .
p«tu> liie w abü " laden werden , Vorbringen und Mikciren können.

'

Demnach ad icftantiam des Steffan Greven, des kaspern Jürgens Wohnhaus cum , p .
pvnlneutt!» an der Riege taxiret , und mmiliehro wnrcklich sukbastiret werden soll , michdazu
Termini aus den 7 *Famiarii , ) Mart» und rs Aprilis a . e . allemahl Nachmittages um '
i Uhr , an gewöhnlicher Gcrichtsstelle anbetahmet worden , als wird dieses zu dem Ende
bekant gemachet, damit Kauffere sich elnslndeil , und ihren Vorlheil suchen , diejenige aber ,
so an diesen zu tubkastirenven Stuckeneinige gegründete Forderungen zn h .»ben vermeinen ,
solche io di « is Termini! , rt» wohin hiedurch zugleich .lud poenaperpetui lilentii abgejadrn wer¬
den , Vorbringen undjuttiüciren können. ^

W wird hiemitfernerweitbekant gemachet, daß ad lnstanrlam der Erben Coch , bec <£hela:>
len vom Uedems ,n Griethausen in der Rheinstrasse fub n . s9 gelegenes neu erdauetes Haus
und ScheuT , welchesans 47s Rthlr . »a» >rct worbm , in nachfolgenden z Terminen . als den x
Decemdri« , r- Januar« und rL Marti , 17^ gerichtlich verkauffet werden solle ; Dahe-
nun in didn secuido Termin« dafür bereits r «a Rthlr , lictüret worden , als wollen -a 'Ie die-
jeniae , welche ferner darauf zu bieten Lust tragen , sich

' an flefßfltenr» 9 ^ anuarti- de - Nachr
rMag- um .3 uyr in Griethausen/ andes Herrn Bürgermeistern Müllers Haus emstnden .

Die .



Die Erbgenahmen Cremer sind Vorhabens , eine Banken . Statte , die Wner genannt , kaut«
lich gelegen im Amte Millingen, Dauerscvast Vehlingen , den meistbietenden zu verkauffcn;
Lust - tragende können sich also aus den > 3 Jauuarii 17 Nachmittags um 1 Uhr , iu Am
holt iin Pellkran melde» , und ihren Dorthell suchen.

Oe Minderen vaa de Weduwe Kiddermanr zaal . zyn van intentic , omhaarHuis , Scluju»
en Moestnin , ttaand« en gelcegen in de lilumltraat te Gelder , midsgadeti eenen Marge «
Land op den 7.00 genaatnden Haagfc 'oen weg tufl'chen de Erven van Mont, van Tongeren en
Monfr. Ter Steegen , vrywillig te verkopen , en können de geene , die geneegen ? yn , om
een of ander Parceel te kopen , aich ten ee llen by Jacobus Hiddermans op de Nicuw - Straat
in den Engel tot Gelder addrcdeeren , en de fonditien veyneemcn.

Da der Herr Hanptman» von Bönninghausen sich entschlossen , sein mit einem guten
Wohnhause , Graften , Binnerplay , und hinlänglichen Neben . Gebäuden , imgleichen mit
gutem Obst « Gemäß » und Blume » . Garten , gutem Weyoe . und Acker . Land , hoben« &*•
höltze , und nöthigem Schlag , oder Dranvüoltz , Fischerei) auf der Aaffe, auch guten Alstvtei '
chen oder Weyern , nicht weniger mit der Jagd und Taubenfiucht , auch andern adcliaen ««0
sonstigen Gerechtigkeiten versehenes Lehn - Guty , den Frey - adl,chen Riltersitz Braemboffappertinentiis , Rechtund Gerechtigkeiten , nebst denen dazu gehörigen Bauren . Güther» 1 m .solches alles ander Aasse im Kirchspiel Marck , Amts Hamm käntlich gelegen , und nach
fjqaer endlichen Taxe dedudis deducendis gegen 4 pro Gent in Capitali 17199 Rthlr . 7 stlch'
6 deut. 'anqeschlaqen , dem meistbietenden aut frever Hand öffentlich zu verkauffen , auch dazu
von Sr . König ! . Malestat den erforderlichen allergnädigsten Confens nicht allein erhalten , s» l"
dern auch dadeneben auf inlia -.rr wohlbemelceu Herrn Hauptmans mir dem Iustitz . Rath >E
Richtern Rademacher zmn Ham >n , aus Hochlöbl. Regierung per ciem . liefe . vom r ° Augul«a . C. comraittiret und befohlen, mit dem Verkauf besagten Äuths lervan , servandis zu vcrsab'
ren , mithin zugleich alle darinnen radicirte Creditores zur Produktion ihrer Docuwenten und
liquidation fub praejudicio praeclulionis 8c perp -. tui lüentii abladen zu lassen : so wird solches ZU
dem Ende hiemit öffentlich bekant gemacht, damit diejenigen , so zum Ankauf dieses GuthS 8uj*haben , sich den u Rovembris, 9 Decemdris a c . , wie auch den sJamiarii 1751 , jebeSmamNachmittags um r llhr , an der König ! . Gerichts » Stube zum Hamm melden , die Vvrwarve»
samt der fpecissquen Taxe vorher entweder bei) dem Hrn . Hauptmann von Bönninghausen <“
Soest , oder bcym Gerichte zum Hamm einsehen , mithin in besagten Termini? ihren Dortde»
suchen , auch in lertio vel ulliino Termino gegen das höchste Geboth de« Zuschlag gewärtigekönnen : I :n übrigen aber werden zugleich alle und jede , so an gedachten Frey -adlichen Rnrer
sik Draem und dessen appertinenkien einigen Anspruch ex quorunque capite zu haben vermeine »
inoqten , hiemit lubpnena pcrpctui iiiemii abgeladen , sothane ihre vermeintliche Anforderungenewie sie solche mit untadelhaften Dokumenten , oder auf andere rechtliche Weise zu julU »»'«
im Staude , L dato den ir üctobris binnen 9 Wochen , deren 3 für den ersten , 3 für den and « ,und 3 für den dritten , und endlichen Termin zu rechnen , ad AÄa angeben , und danelblk «3 für den ersten ,»“»» j wm iPiuim , uih> tiu>uu,cik -Ml mul ju luvucil , au Afta ÜNgebkN , UNOden . ' r Ianuarn r/sr , Vormittags um 9 Uhr , an der Königlichen Gerichts -Stube regaboi’IilJU liquidiren und i» judifidren , Massen Ada mit Ablauf besagten Termin « tfür beschlossen gehalten , mithin diejenigen , so sich binnen sothancr Frist gehörig Nichtoder wenn gleich solches geschehen , sich dennoch in dem bestimmten Termino Liquidation » niw
lidiret , und NecefTaria verhandelt , adgewiesen und demselben perpeiuum silentem iwpo ""
werden solle ; wornach sich also ein jeder , dem daran gekegen , zu achten. 8i «narumden tr Ortdbris I/sl . Vigore commiflionis )xadetnachkr»

II Sachen/ so verkauftausserhalb DuisbnrA .Das sogenannte Jan Barten Haus , so zwischen Henrich Eopmann und Willem dp »s
Orth zu Weeze käntlich gelegen , iss an G. Bültzebruck gerichtlich verkauft , und die « « ' '
schillingen sollen in Zeit von drei) Wochen auSgezahlet werden ; Als wird solches zu dem L»
dem Public., bekant geinacht , damit diejenige , so rechtliche Praetenfton daran zu hab^n »c
merncn , sich entweder deym Ankäuffer , oder gehörigen Orts in gedachter Zeit meld

^
konnrr

^



Anhang.
Num. I. Dienstag den 4 laauarki S75» .

Zu dem Dutsburgtschm ^liärelle - und lareUtzeu» - Zettel.
Ui . Sacken / so ; >» verkauffen aufferdald Duisburg.

Es wird hiemit bekam gemacht , daß a>n ir. Ianuarii nächstkünftiq so Vor . als Nachmit¬
tags , zu Eleve am Rahthanse eine ziemliche Sammlung der besten Jüdischen AuthorenundRab »
binen , samt noch einigen geringen Mobilien , so Der Cosmann Leos Gompcrtz hinterlaffen , öffent¬
lich vcrauctioniretwerben sollen. Der Catalogus der Bücher findet sich bey dem Vendue- Mei.
stern Notemann , und wird denen Liebhabern auf Verlangen vorhero , als auch die Bücher selbst
allemahl vorgcwiesen werden.

Es wird hiemit jevermänmglich bekant gemacht, daß die zum Concurs der verstorbenen
Wittiben Diederichen Börgers gehörige unbeweglicheStücke, alt i ) Ein Haus in der Ga|k
haus Straffe gelegen , so auf sso Nthlr . taxiret .

i ) Ein Haus in der Clostcrstraffen, so auf 27 ? Nthlr .
5 ) Ein Garten aufm so genannten Aufschlag gelegen , so auf 96 Nthlr .
4 ) Ein Garten vor dem Eavariaischen - Thor in der Iudenstege gelegen, so auf r ; Rthkr.

tariret worden , indrcycn , von zwey zu zwe » Monaten ans einander folgenden Terminen ,
ziemlich den 10 Januarii , 6 Maltii und 2 Mali 17 ? * , bey brennender Kertze verkauffet wer¬
den sollen ; welche hiezu Lust haben , können sich jedes !,iaht des Nachmittagsum z Uhr , ausdee
Stabts - Äaaae zu Cleve einfinden und ihren Vortheil suchen .

Cs ist die Frau Wittibe des seel . Herrn Richters und Procuratoris - Fisci Gcsellschap , nebst
ihren Kindern willens , ihr in Cleve auf der Kirchstraffe gelegenes grosses Haus , worinnen an-
itzo der Herr Krieges . Naht und Zoll - Direäor Recop wohnet , aus der Hand , oder am Perck
zu verkauffen ; dieses Haus ist nuten mit s comodcil Zimmern versehen , worunter zwey schöne
Alcovcn nebst grosser Küche und Waschhaus '

, dabey einen grossen Regciiback und Binnenplatz ,
Holkscheuer und grossen Heuboden , nebst Pferdestall , worinncn fünfzehn ä zwantzig Pferde und eine
Auffahrt in derHvfstraffe , woselbst die Wagen Micken stehen rönnen . Die zwevtc Etage mit S
schönen alle lichte und cvmodeZimmern versehen ; Solte nun jemand dieses Haus zu kauffen Lust
haben , kan solche- besehen , und bey gedachter Frau Wittiben , oder bcym öffentlichen Perck
io Teimwo den 12 Januar . ' 7s2 , auf der Stadts - Waage in Cleve sich melden, die Vorwarden
hören , und ihren Vortheil suchen ; dieselbe kömien auch zuvor bey dem Herrn Waysen - Reut-
uieisler Gesellschap eingesehen werden , und soll vier Wochen heruacher , als den 2 Abruarir,
die Kertzedarüber ausbrennen . I » diesen 2 Terminen , soll auch zugleich ein gelegener Garten ausser
dem Heiddergschcn Thor, mit schonen Häusgens und Taxisbaumen versehen , verkanffet werden.

^indeme Sr . König ! . Majestät in Preuffcn re . re. aus Dero heimgelaffener Clev - Mär.
Sisiher Negierung den 4 6- rrxfenuio Den 6 Octobris a . p . dem , in Sachen MühlenmeisterS
Spoor , ad Caufrm des Henrich Schmitz 'sche » Credit - Wesens inCalcar angeordnetem Com-
nilllanv Geh imen - Rathen Schuirman allergnädigst näher befohlen , über das ingefolge int
Duisdurgschen ^sntelligentz - Zettul am r August ,: a . p. Num. xxxi Pos Ui re. vorfindlichen
Lubdsttanons. , den 23 ^ ulii , u Augustl und 18 Septembris unter anderen mit tuk-
daNwtes Henrich Schmitzisches, aufm also genannten Graden , in der Stadt Calcar belegen,
und in gedachtem Pa,cm eines ausführlichen beschriebenes Haus , gewissen sich dabe» zirgetra-
Senen Umstandes halber , annoch eine Kertze auestammen zu lassen ; M wird dazu Termi¬
nus auf den sten m . & a . c . Nachmittages Glocke 4 aufm Stabt - Calcarschcn Rahthanse
hiemit anberahmet , und , mit wohl ausdrücklicher mk-nirung vor mehrerwehntcn Patents , ei»
«em jedem dieses zugleich öffentlich bekant gemacht.

Der König !. Gekeimter Regier,ings - Naht Schuirmann , wry alsRickM derer Aemter
Alt - Calcar , Grieth , mit Zuziehung derer Hrn . Dcputirlrn und Kllchspiels Cebeffen , die , vor
- träumenfahren ror denen Lasten daran-und demKirchspieleAlt - Calcar übergebene , als darad
Mrcküch verbessert, an der Calcarbergschen Laiidstrassen zur allerhand Stählung sehr rrvhl gele¬

sen,



jert, und mit sehr guten Gebäuden und Baiilaiidereyenversehene Güter , den r4Decemb . a . p .,sodaii den 8 und zz Januarii 17fr , Venen meistbietenden bey brennender K. itzeaujm Stadt»Salcarschen Rahthause an gewöhnlicher Amts Gerichts Stätte , und zwar,edesniai) I Nachmit¬tags Glocke 3 öffentlich verkanffen ; QUi iroijw ein jeder linst - tragender dan hiedurch vo»ObrigkeitS . wegen freunblichst eirigeladen wird.
In Kraft gerichtlichen Erkäntniß , soll » d inftantiam Peter Amr ith , die zu Niedermörm¬ter belesene Grase Kathstatte, worauf gegenwärtig Lambert und Hermen Maas wohnen , und

1» ; - s Rthlr. taxiret worden , in folgenden legalen Termims , als den - o Januarii , 8 Martiiund io Mali 17 ^ , allemahl des Nachmittags um 1 Uhr , auf», Hoi daselbst dem meistbieten¬den verkauft werden ; wes Endes Liebhabere sich einsinden können. Solle auch jemand eine ge»gründete Forderung an dieser Kathstatte haben , muß er solche in dnftis Terminu lub poenä per-ptiui fiionii co; am judicio anbringen, und justisiciren : Desgleichen Debitor Herman Maas ,Lä vlcjen ^um |>i6Dlir^) tKl'tlölrtDctlDU’t)*
Auf Mittwoch den ' r Januarii - 7/r , des Morgens Glocke 9, soll in Bislich auf Der»gerfurt des Coiom Derck Hanffen Fortfahrung an Pferde , Kühe , Schweine, AckergeräthZinn , Kupfer , Betten , - c . auch das vorrathlge Korn , an Roggen , Duchweitzen und Haber ,Len meistbietenden gerichtlich verkauffet werden ; können sich also die l!ult - tragende daselbsteinsinden .
Nachdem -a inllaotiam des Herrn Gerichtschreibern Schümer conrra Chyrurgum HennesDiftra ^ io des so genannten Hanen HauSgen und Höfgen erkanl , und dazu Termini auf den16 Deccmbris a . p . , 9 Martii und 4 Maji l7srjedesmakl Nachmittages um z uhr, beymStads - Gericht zu Bochum praefigiret worden , als wird solches hiemit bekant gemachet , da»mit Liedhadere sich >n Terminis einsinden , und ihren Vortheil suchen können.Es wird hiemit jedermänniglich bekant gemachet , baß Adolph Köppling , Gastwirth imRothen Hirsch zu Eleve , willens seye , ein Stücksgen Bauland , oyngefehr einen halben Mor¬gen Holländisch groß , im sogenanntenHaag den Eleve , nicht weit von der Linde gelegen , frey¬willig aus der Hand zu verkauffcn , um selbiges sofort nach bezahlten Kauffchiumg » erb - eigen-.Ihüuilich antrctten zu mögen. Wan jemand , dazu Lust hat , kan er sich bey besagten AdolphKöppling an dessen Behausung melden , und über den Verkauf Handlung pflegen.Auf das Stück Bauland von Joh. Frantzen , groß r viertel Morgen alhie in der Rheinaeugelegen , ist schon 160 X ()Ir. Äevisch gebotten , samt ein Ducat zum Verzieh ; welche » zu demEnde wild bekant gemacht , dar salö jemand Lust hatte , ein mehrerer darauf zu biethen , er

sich je eher je lieber zu Mülheim an der Ruhr beym Verkäufer melden und den Kauf schlieffen könne.Da i» l' - ula der begleiteten Juden zu Bochum , Lehman Abraham , conrra Wilh . Straat-hus zu Castrop , dillraKm eines in dem so genannten Piasterkamp , jeiiseit dem Graben nebenKip « Kamp belesenen , und zu 192 Rthlr. ästimirten Stücks erkant worden; so werden dazuTermini mif Dfn ij Januarii pro primo . den if Martii pro iecun .ro und 13 Maji pro tcr-tio Termino jedesmahl UNI z Uhr Nachmittags, in loco judieü zu Castrop anberahmer. Dw
dazu Lust « tragende können auf Zeit und Ort erscheinen und sich Vortheil schaffen.Op den $ van dezc maand Januar? zullen tot Veert eenigc gepande Goedeien a&n de«Meflbjedende verkocht worden.

iv . Sachen/ so verkauft und zu verkauffen ausserhalb Duisburg .Es haben die Erdgenabinen de» Herrn Pastoris B - rren feel . , dessen m der Stadt Xantenin der Clevischknstraffr nebeneinander liegende . zwcy Häuser , einerseits Juffer Alberti,anderseits Gerhard Tollhaus Behausung gelegen , auS der Hand verkauffet ; und sind gesinneh« och vier Kohlgartens ftevwillig aus der Hand zu verkauffen , deren zwey ausser der StadtXan¬ten , auf demLängackermebcn einander gelegen , einerseits Christian Ringers Garten , anderseitsdas Land , dem Closter Hagenbusch zugehörig ; Derbritte , vor der Merrpsme , einerseits derWittiben SlöckelmanS , anderseits Gerhard von gen Weseiwvnck Garten -eleqen , und dervierte , in dem krummen Elenbogen , einerselts an den Weg Messend, anderseits Wittibe deBucff gelegen; Wer zu ein oder ander Parceei Lust ju kauffen , oder sonsten ?rset«n>wo hat ,kan sich tif»erhalh t4 Tagen bey Johannes Schnur aus der Eievischenstraffem XantkN melde«.



V. Sachen / fö verkauftausserhalb Duisburg .
Die verwittibte Flau Hofralnin von Huiiscn zu Effeii »at des KöstermannS Guth zu Ep¬

pinghoven im Gericht Spellen gelegen, an die Eheleute ErlkS aus der Hand srcywillig verkaufte
Dein PuM ^co wird demnach solches hiemik deS Endes bckaiik gemacht , damit so lemand darum
Forderung zu haben vermcuien mögte , derselbe sich dessals in 4 Wochen bey der Frau Verkauf¬
tet in melden könne. ^ ^ ^ .g« hat der Hr . Iustitz-Riht Cramer von denen Erben Derck Roelen in Lautenemen Gar¬
ten daselbit vor dem Marschthor, aufm Hallenbaum , einerseits Nicolas Schölten , ancnrseits
Wilh . lm Hels gelegen, als ein unbeschwertes Erb angekaust . Solle nun jema . ,d darauf eine
gegründete Ansprache haben , derselbe muß oinnen 6 Lochen sich bey dem Laulischtn Gericht
rub p« n , pe v angeben , und sein Furbringen instificiren.

Op den zr vecemver iaatilede» heefi Denys Kooien binnen de HeeilyVheid Horft
a *n de meettbi -.aende Uten ve :kopen eenige Gereede G orderen , bellaande in boe . cetten ,
Hooy , Suuo en andere Meubelcn .

VI . Sachen / (0 ; u verpachten m Duisburg .
Die Herren Erben des Schlicks sind voghabens , das Graß - Gewächs aufm Schlick Ca-

Velen - oder Parceelen . weise den meistbietenden zu verpachten. Alle diei .miae nun , welch»
Lust haben , ein oder ander Harceclansich zu pachten , belieben auf Freytra den 7 Januaeti
Nachmittags Glocke r an Monir . Lneod. von oer Klocken Haus hieselvit sich einzustndcn , dis
Worwarden hören verlesen , und ihren Nutzen zu suchen.

Vli . Sachen / so zu verdingen ausserhalb Duisburg .
Da nlinmchro alles gemachten Aiifenrhalts , geschehenen Wiederstands und Zurück « als

Gegenhaltung obnerachtet , SeinerKvnihl . Maj . im Hochpreißlichstem Hoflager snkdrlo «e,im
den Novemvris a - p . allergnädigst beschlossen uno belasten , daß die dem Geheimten Regie¬
rungs - Rath und Richtern derer Aemter All - Caicar , Grieth rc . Schuirmann schon in Zülio
>74? gu

'
fm Stadt Calcacscheu Rahthause zur Rechtpfleg - und Hegung der Amts - Iuilitz , wie

auch einer Registraturund Civil - Arrestanten « Stube angewiesene also genannte Mondur « Cam¬
mer behörend apkiret , und woher die dazu ertorderliche G 'lder zu nehmen , wnrcklich ange¬
wiesen , höchst Dieselbe auch diese von Dero Lauv « Baumeistern Mäincke angcschlageucKosten
aus Dero heimgetassener Clev - Marckischer hochlöblicher Regierung unterm IZ curr. gedachterln . Schuirmann in höchsten Gnaden schon würcklich aMgmrer haben ; Und denn ;n obiger Be-
steck » massig zu verfertigender Stuben öffentlicher Andestadignug man rerminos auf den 14.
Menüs p. und 8 Ianikmii I7sr , irdesmahk Nachmittags Glocke halb vier , auf gemeltem Naht «
Hause an bisheriger Amtsgerichts »nie , im , - Stube anderahmet hat ; Als wirb ein solches hier¬
mit zu jedermanns Wissenschaft gebracht , uno dazu ein redcr Lust - tragender, iusdesondere ein
wenigst , fordernder srcundlichst abgelaben .

vui . Gelder / st» zu verleiden ausserhalb Duisburg .
Wer ein Capital von 45 ° Rthlr. Pupillen • Gelder gegen gnugsame Versicherung und Land.' übliche Zinsen zu negorüren verlanget , derselbe wolle sich bey dem Accife - inipcetore Spanna-

gel zu Lüdenscheid , oder bey Johann Dieverrch Geck zu Barbert in gedachtem Kierchspiel kss
denscheid melden. . . .

Es ftvnd 750 Rthlr. Pupillen . Gelder vorrathig , wer solche gegen Hupocheguen - Orv-
NllNgi - masige Sicherheit «nd Landes - Übliche Zinsen zu ne^oiiiren verlanget , der beliebe sich
bey dem Herrn Canonico Svemnann zu Lauten , oder Mons. Lüib auf der Galh zu melden.

Wer 9Rthlr . in Moers vorräthige Pupillen - Gelder , entweder insg samt , oder sunt
Theil , gegen Landee - nbliche Zinsenanfzunehmen benötiget ist , uno davor guugsam : nridgeiicher .
te Grundstücke der Hypotheguen - Ordnung gemäß zuin gerichtlicheu Unterpfand stellen kau ,
derselbe , wolle sich je eher ie lieber bey dasigem Königlichem Pupillen - Coiicgic niclden.

Da mit Anfang künftigen 17 ^ ösahrs oer Stadt Scvenar ein L ..paal von 1702 Rthlr. .
abgeleget z» werden stehet ; Als können diejenige , welche solches hinwiederum - gegen Hypouic - -
quen - Ordmlnqs- masige Verschreibung und Landes, üblichen Zinsen in roium ve» pro parre zu
»egouiren vdrhabens , sich in Zeilen bey E . E. Magilcrat gebachtsr Sticht Scvenar . meldcu.

ix.



von Lotterie - Sachen in Duisburg .
Auf künftigen iten und ; ren jajactü 17 ^^ werden Hieselbst zwei) Bücher« Lotterien gezo¬gen werden « deren jede aus 600 Loosen und eben >o vielen gebundenen Büchern bestehet i die

Einlage vor ein Loos zur erster» , ist stüver , und zur andern vor jedes Loos 3 Schilling Clev .
Das Verzeichnis derer zu verloscnven Büchern von beyven Lotterien , ist bei) hiesige« universi-tats . Buchsübrer , Johann Georg Bvttiger gratis zu bekommen , woselbst auch Lust , tragende
Ltedhabere sich melde» , und Einlage tvun rönnen .

X . Cttatio Ed .aalis austerhalb Duisburg .
HMHdein unter heutigem dato wieder sämtliche cre <utnres . welche an des abgelebten Frey»^ Herren von Strünckeoe zu Cruvenburg Vrrniögen Spruch und Forderung zu liaocn ver¬
meinen , Ediftalis- Citatio el'fatU , UllD I'ctmu-.us eioiivdi ^ ivs 6c «urtiticatio . . is Originalium aufden n ^januarii a . f . angesetzet worden : Als wird besagten Cre .thoribus solches hiedurch nach¬
richtlich bekant qemachet , und denensclbur zugleich oitaft dieses aufgechchen , in gedachtem Ter -
miao des Nachmittags um ; llhr alhicr m au , der Regierungö- Cantzle » sich zu gesiel¬ten , und ihre Forderungen gehörig zu justiheuen , wiedrigensäis zu gewärtigen , daß der in
Citatione Ediftaii enthaltener Comminarion zufolge verfahren werden solle Cleve im Re-
Sierungs - Rath den 2. 5 OclobriS - 751 .

Nachdem unterm heutigen dato wieder sämtliche Crcdicores . so an des entwichenen
Friedhosss Vermögen Spruch und Forderung zu haben vermeinen , fcdidiaiis Citatio erkant ,und Terminus Compamionis auf den io Martii a . t'. angesetzet , umrnunis Debitor auch nur
sich in besagten Termin« gleichfals zu gestetlen . füb PtLj Idioo abgeladen worden ; Als wird
diesen so wohl , als jenem solches hiedurch nachrichtlich bekant gemach - t , und ihnen zugleichKraft dieses ausgegeben . in ptLüxo Termino de« Nachmittages um 3 Uhr allhier in Cleve auf
der Regierung,s « Cantzley sich zu sistiren , und alSdan dem iniunao Pu .cUu at :s fut» comminat»
poena eitt Gnügc» zu leisten , wobey zugleich einem jeden oblieget , altes dasjenige , was dein
entwichenen Friedhvss zuqehöret , und er ia seinen Händen gcwahrsam , oder Verwaltung hat ,
phngeachtet ihm dasselbe verpfändet , hingeleget , oder zu verwahren hinqegeben , oder aufan »
dere Weise von demselben, oder jemand anders an dessen Statt zug bracht , auch was er von
des Zriedhoffs Gütern oder Vermögen , wo es auch scye , mit brrcü beschlagen lassen , im¬
gleichen was er dem Falliten an Geld oder Waaren ui liefern , oder zu bezahle» schuldig ,
ölmgeachtet eine Kompensation ober Gegen - Prstenfion , bc» Verlust seines Rechts , und
mit Vorbehalt einer arMtraircn Straffe , auch daß er in Entdeckung « - Fall dennoch alles her¬
aus geben muffe , innerhalb 4 Wochen be» hiesiger Regierung schriftlich und mit seiner Hand
jedoch vorbehaltlich seines Rechts , anqeben , und davon tun pcena Dupli nichts an Debitoren»
communem , oder dessen Angehörigen verabivlgen lassen solle.
Signatum Cleve jm Regierungs - Rath den ü Novembris i/si .Da nunmehro Tcr „,inus pubNcationis Sentei . tiL claMkcatori » in causa concurrentiulNc.redilornm contra

^ Herrn Bürgermeistern Peters auf nächstkünstigcn 17 Ianuarii ! 7sL vei
Vormittags um - ö Uhr , aufm Rahchanse in Sev . nar anbcrahmet worden , als werben be¬
sagte Lreditores hiemit a <i audiendum publicaii hoiä locoque diiflis abg .ladeN.

. XI . Citatio Creditorum aufferbalb jDiliöhurtf .
Nachdem über des Evert Dahmcn , genannt Spvcks Vtrmoqen zu Gest r oncursentstan¬

den , und deshalb unterm heutigen fa -o nieder alle Creditorcs , welche an desselben Vermögen
Spruch und Forderung zu haben vermeinen , Edidaiis citatio fi ftint , unbTcrininus Produaio -
nis & juftification's Ori ^inalium auf den 10 Februar» a . f angesetzet worden , als wird besag¬
ten Crcditoribus solches hiedurch bekant gemachet, und denenselben zugleich aufgegeben, in vorermel -
tem Termino des Vormittags Glocke r o alhier in Büderich an der Gcrichtsstelle sich ZU sistiren»
und ihre Forderungen gehörig zu jiistisiciren , widrigenfals zu gewärtigen, baß der in Citatione
Ediftaii enthaltener Cornminaüon zufolge verfahren werben solle. 8ign . Büderich den as .
Nopembris » 77 ». ( E . 8 . ) I . A. Griisemann . G . T . Paß . _

Diese Intelligent?: - 3ettul sind zik bekommen im König !. ^ ddrSs - Comptoir , und dey allen«öiiigl. Post .Aemtern, dar .Stick tps 1 « und I . viertel Stüber.
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